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Frage Nummer 28 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Johannes 
Becher 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, was sind die konkreten Erfolge 
des SAF-Incentive-Modells (SAF = Sustainable Aviation Fuels), 
mit dem der Flughafen München von 2022 – 2024 die entgelt-
freie Einlagerung und den Durchsatz von SAF anbietet, in wel-
cher Menge wurden im Jahr 2024 am Flughafen München SAF 
getankt (bitte aufschlüsseln nach Biokerosin und E-Fuels sowie 
auf Beimischungsquote eingehen) und wie hoch war die SAF-
Quote im Verhältnis zu herkömmlichem Kerosin im Jahr 2024? 

Antwort des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat 

Auf Basis von Informationen der Flughafen München GmbH (FMG) kann hierzu Fol-
gendes mitgeteilt werden: 

Um bei den Airlines einen finanziellen Anreiz zu setzen, am Standort München 
Sustainable Aviation Fuels (SAF) zu tanken, wurde ab 01.01.2022 ein Incentive-
Modell für das entgeltfreie Einlagern und Durchsetzen von SAF eingeführt. Dieses 
SAF-Incentive wird auch 2025 fortgeführt.  

Es steht den Airlines frei, wo und bei wem sie über welchen Weg ihr Kerosin ein-
kaufen. Seit der Einführung wurden keine wesentlichen Mengen an SAF in Mün-
chen angeliefert und getankt. Für 2024 liegen der FMG aktuell keine Daten vor, da 
die Beschaffung unmittelbar durch die Airlines selbst erfolgt. 

Im Übrigen wird auf die Beantwortung der Anfrage zum Plenum vom 3. Juli 2024 
des Abgeordneten Johannes Becher verwiesen. 

 


